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Weihnachtsmarkt
auf dem Stadtparkett

rund ums Baderhaus

Sonntag, 4. Dezember 2016 ab 10:30

30. Weihnachtsmarkt in Waischenfeld

Lassen Sie sich vom besonderen Ambiente dieses Marktes auf dem Stadtparkett, im 
Baderhaus, im Pfarrheim sowie im Malteserhaus verzaubern.

Die Händler des Weihnachtsmarktes und
die Stadt Waischenfeld freuen sich auf Ihr Kommen!

Programm:
10:30 Uhr 	 Eröffnung des Marktes mit Belcanto Vocale, Leitung: Adolf Hofmann
15:00 Uhr 	 Männergesangverein Breitenlesau, Leitung: Johannes Neuner
15:20 Uhr 	 Klarinetten-/Saxophongruppe des Musikvereins Waischenfeld, 
	 Leitung: Ramona Wittmann
15:40 Uhr 	 Zwitscherfinken, Musikverein Waischenfeld, Leitung: Susanne Görl
16:00 Uhr 	 Blechbläsergruppe des Musikverein Waischenfeld, Leitung: Michael Lindner
16:30 Uhr 	 Chorgemeinschaft Gesangverein Waischenfeld/
 	 Kirchenchor St. Burkard Oberailsfeld, Leitung: Michael Forster
16:50 Uhr 	 Nikolaus mit Überraschungen für die Kinder

Bücherstand am Weihnachtsmarkt
Auch heuer werden wieder gebrauchte Bücher und Überraschungspäckchen verkauft. 
Der Erlös wird für einen guten Zweck gespendet.
Buchspenden können nach telefonischer Anmeldung bei Conny Wickles (09202/604), 
Carina Bartsch (0171/6332352) oder bei Bäckerei Heckel am Markt abgegeben werden. 
Gesucht werden gut erhaltene Bücher, Taschenbücher, Romane und Kinderbücher - nicht 
älter als 10 Jahre.

Schon einmal vielen Dank im Voraus für Ihre Spende.
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Der Bürgermeister informiert

Vorsorge für unvorhersehbare 
Schadensereignisse bei Unwettern
Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

ich möchte Ihnen heute eine Information weitergeben, die ich 
anlässlich einer Sitzung des Bayerischen Städtetages erhalten 
habe. Für Sie als Immobilienbesitzer könnte dies Folgen haben. 
Im Juli 1992 waren die Stadt Waischenfeld und einige Bürger 
bei einem Unwetter schon einmal stark betroffen.

Wegen des Klimawandels müssen wir uns auf die Zunahme 
extremer Unwetter und Naturkatastrophen vorbereiten. Starkre-
gen, Hochwasser, Sturm, Hagel oder intensiver Schneefall kön-
nen zu größeren Schäden an Gebäuden, Hausrat oder Inven-
tar führen. Jeder kann betroffen sein. Gerade Starkregen kann 
auch hoch fernab von Gewässern oder Hochwassergebieten 
Überschwemmungen verursachen.

In den Jahren von 1970 bis 2013 waren von 790 Scha-
densereignissen rund 70 % durch Stürme und Unwetter, 20 
% durch Überschwemmungen und Massenerdbewegungen 
bedingt. Klimaforscher warnen davor, dass durch den Klima-
wandel extreme Wettersituationen zunehmen werden. Eine 
Folge dieser Klimaveränderung sind vermehrt Unwetter mit 
intensiven Niederschlägen und Überschwemmungen, die auch 
Gebäude beschädigen können, die auf dem ersten Blick nicht 
in einem Gefahrengebiet liegen.

Die Bayerische Staatsregierung hat daher erneut dem Bayeri-
schen Städtetag angeraten, er möge seine Mitgliedsgemein-
den und deren Bürgerinnen und Bürger noch einmal darauf 
hinweisen, dass diese sogenannten Elementarschäden in 
Bayern zu 99,8 % abgesichert werden können. In Bayern sind 
derzeit lediglich 27 % der Gebäude gegen Elementarschäden 
versichert, während es in Baden-Württemberg bereits 95 % 
sind. Wichtig ist es für Sie zu wissen, dass bei Unwetter und 
Naturkatastrophen der Freistaat Bayern nur dann finanzielle Hil-
fen aus dem Härtefond für Notstände leistet, wenn die Objekte 
nicht selbst versicherbar gewesen wären. Das heißt: Nur die 
Betroffenen, die auf Grund der Risikoeinstufung keine Versi-
cherung gegen Elementarrisiken abschließen können, dürfen 
mit einer staatlichen Unterstützung rechnen.

Grundsätzlich hat die Eigenvorsorge der Bürger Vorrang. Die 
zusätzliche Elementarabsicherung neben Ihrer bereits beste-
henden Wohngebäudeversicherung liegt in der guten Zone 
nach unseren Informationen bei ca. 95 Euro im Jahr für ein 
Einfamilienhaus mit Wert von 300.000 Euro, in der schlechten 
Zone bei ca. 680 Euro. Bei vielen Neuwagen oder Leasing-
fahrzeugen ist die Vollkaskoabsicherung bei weit geringe-
rem Gegenwert meist selbstverständlich. Der deutlich höhere 
Wohngebäudewert aber bleibt zu 100 % dem Risiko behaftet, 
wenn die Elementarabsicherung eben nicht besteht.

Ich wollte es nicht versäumen, Sie darüber zu informieren, dass 
grundsätzlich bei künftigen Schadensereignissen keine staatli-
chen Hilfen zu erwarten sind, weil diese Unwetterschäden eben 
abgesichert werden können - ähnlich wie die Brandversiche-
rung oder die Hausratversicherung. Die Bayerische Staatsre-
gierung wird aller Voraussicht nach eine neue Öffentlichkeits-
kampagne zu diesem Thema „Elementarabsicherung“ starten. 
Im Internet können Sie sich vorab unter folgenden Link infor-
mieren: www.naturgefahren.bayern.de

Ich empfehle Ihnen, lassen Sie sich einfach ein Angebot spe-
ziell für Ihren Wohnort und Ihren Wohn- und Wirtschaftsge-
bäudekomplex von den örtlichen Versicherungsunternehmen 
erstellen. Der jährliche Beitrag kann oft im Verhältnis zum ent-
stehenden Schaden eine gute Geldanlage für die Absicherung 
Ihres privaten Objektes bedeuten.

Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Vorschläge zur Gestaltung 
der Gabionen-Stehlen an den 
Ortseingängen von Waischenfeld
Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in den Wintermonaten sind die drei Anschlagstehlen in Wai-
schenfeld meist leer. Aus diesem Grund möchten wir dort 
gerne ein Imageplakat für Waischenfeld in der Größe 1 m Höhe 
und 2 m Breite anbringen. Es wäre schön, wenn hierzu Vor-
schläge aus der Bevölkerung kommen würden. Gerne können 
Sie uns Anregungen bis 9. Dezember 2016 in Form von Bildern 
und Schlagworten an die E-Mail-Adresse poststelle@waischen-
feld.bayern.de schicken.
Wir freuen uns auf Ihre Entwürfe.
Edmund Pirkelmann
1. Bürgermeister

Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft 
zwischen Ahorntal und Waischenfeld
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

sicherlich ist Ihnen schon bekannt, dass wir der Nachbarge-
meinde Ahorntal eine kommunale Zusammenarbeit im Rah-
men einer Verwaltungsgemeinschaft angeboten haben. Die 
Beweggründe und die Vorteile, die wir hier – gerade auch für 
die Zukunft - sehen, können Sie dem nachfolgenden Schrei-
ben entnehmen, welches wir der Gemeinde Ahorntal zugestellt 
haben:

Sehr geehrter Herr Kollege, lieber Gerd,
sehr geehrte Frau Grüner-Schürer,
sehr geehrte Herren des Gemeinderates,

in den letzten Tagen wurde sicher intensiv in den Gremien 
und Ihrer Bürgerschaft über das Für und Wider einer Verwal-
tungsgemeinschaft diskutiert. Mit meinem heutigen Schreiben 
möchte ich etwas ausführlicher darstellen, warum und weshalb 
ich die Initiative ergriffen habe, einmal über die Bildung einer 
Verwaltungsgemeinschaft nachzudenken.

Der Hauptgrund für diese Anregung war der Zeitungsbericht 
über die Schadstoffbelastung in Ihrem Rathaus verbunden mit 
der Überlegung, eventuell einen Neubau anzugehen. Auch wir 
sind in den Planungen, um im Erdgeschoss unseres Rathau-
ses Räume umzugestalten, damit die engen Platzverhältnisse 
in den beiden Obergeschossen etwas entzerrt werden. Zudem 
müssten wir bis spätestens 2018 die Stelle einer bewährten Mit-
arbeiterin neu besetzen, weil diese aus Altersgründen planmä-
ßig ausscheiden wird.

Diese beiden von der Stadt Waischenfeld zu erledigenden Auf-
gaben können sicher zweifelsohne auch ohne die Bildung einer 
neuen Verwaltungsgemeinschaft gelöst werden.
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Eine enorme Kosteneinsparung von über 1 Mio. € wäre aller-
dings für die Gemeinde Ahorntal möglich, wenn - wie bereits in 
Ihrer Gemeinderatssitzung angesprochen - die leerstehenden 
Räumlichkeiten im ersten und zweiten Stock der Raiffeisenbank 
Waischenfeld (Erdgeschoss wird weiter von der Bank genutzt) 
von den Mitarbeitern beider Kommunen im Rahmen einer 
neuen Form der kommunalen Zusammenarbeit genutzt werden 
würden.

Mit der Chance, das komplette Gebäude von der Raiffeisen-
bank zu erwerben und dort die zu erledigenden Verwaltungs-
arbeiten abwickeln zu lassen, ist natürlich die Standortfrage für 
Waischenfeld festgelegt. Dies ist eben derzeit nicht im Einklang 
mit Ihren Vorstellungen. Ich konnte nicht erahnen, dass dem 
Gemeinderat ein eigener Gebäudeneubau so wichtig ist als 
über die gemeinsame Nutzung alternativer Räume nachzudenken.
Die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft ist nicht mit der 
Auflösung einer Gemeinde gleichzusetzen. Nur in diesem 
Zusammenhang könnte ich Ihre Ängste und Befürchtungen 
verstehen und es könnte die Bildung dieser neuen Konstella-
tion der Bevölkerung zum jetzigen Zeitpunkt - gerade wegen 
der Bankenentwicklungen – sonst sicher nicht vermittelt werden.

Sie werden sich erinnern, dass ich bei Ihren Gesprächen im 
Gemeinderat deutlich darauf hingewiesen habe, dass – selbst 
bei Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft – unabdingbar ist, 
dass zwei bis drei Mitarbeiter, die ständig im üblichen Partei-
verkehr im direkten Bürgerkontakt stehen (wie die Aufgaben 
rund um die Ausweiserstellung, Mitteilungsblätter, Müllsäcke 
u.v.m.) vor Ort beibehalten werden müssen. Wenn diese Berei-
che vor Ort vom Bürger gesichert erledigt werden können, wer 
hat dann noch, ehrlich gesagt, Nachteile bei einer Verwaltungs-
gemeinschaft?

Ebenso ist es unerlässlich, dass der Bürgermeister seine 
Räumlichkeiten für Besprechungen und dergleichen im jewei-
ligen Ort beibehält. Ob dabei die inzwischen aufgelassenen 
Räume der beiden Banken im Ahorntal dafür geeignet wären 
und ebenfalls alternativ kostengünstig erworben werden könn-
ten, wäre zu prüfen gewesen, zudem diese noch in der Nähe 
des geplanten Einkaufmarktes liegen.

Vor Jahren wurde die Bildung von Kombiklassen und der Weg-
fall der Hauptschule in Waischenfeld unter den Eltern diskutiert 
und dabei empfohlen, doch die Kinder aus Eichenbirkig und 
Köttweinsdorf aus dem Schulverband Ahorntal herauszuneh-
men. Dieses Ansinnen habe ich stets abgelehnt. Begründet 
habe ich dies immer, dass uns die wenigen Kinder aus den 
beiden Ortschaften nicht sonderlich weiterbringen, aber oft für 
die Klassenbildung in Kirchahorn von Vorteil sein könnten und 
eine Nachbargemeinde die Belange der anderen nicht grund-
los schwächen sollte.

In den letzten Jahren haben wir in Waischenfeld viele Projekte 
mit Bürgern, aber auch mit externen Investoren durchgeführt 
(Fraunhofer, SeniVita, Tankstelle, Rewe-Ansiedlung, Verpach-
tung der Burg, diverse Grundstücksgeschäfte, Straßenerschlie-
ßungen, Radwegebau). In den meisten Fällen trafen wir vorher 
Vereinbarungen in mündlicher Form, die auch später bei der 
Umsetzung hundertprozentig eingehalten wurden. In allen Fäl-
len waren in den ersten Vorgesprächen immer wieder münd-
liche Zusagen notwendig. Diese konnte ich gesichert tätigen, 
da ich glücklicherweise stets auf einen aufgeschlossenen und 
zukunftsorientiert arbeitenden Stadtrat vertrauen konnte, wenn 
die Belange zum Wohle der Bürger langfristig gegeben waren. 
Dieses Vertrauen und die Glaubwürdigkeit habe ich zu keinem 
Zeitpunkt missbraucht, was mir insbesondere von unserer Bür-
gerschaft von Wahl zu Wahl ein immer höheres Wahlergebnis 
eingebracht hat. Dies ist für einen Bürgermeister ja eher unge-
wöhnlich.

Keinesfalls war von meiner Seite aus je an feindlicher Über-
nahme gedacht - wie es oft formuliert wird - oder es sei ein takti-
scher Schachzug bzw. hatte ich andere Hintergründe. Schlicht 
und einfach war für mich die Überlegung, die beiden Gemein-
den durch Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft - vorrangig 
der Gemeinde Ahorntal - Investitionskosten zu ersparen und 
dabei gleichzeitig beide Gemeinden noch zukunftsfähiger und 
eigenständiger für die kommende Zeit auszurichten. Allein dies 
war für mich der Grund in der Gemeinde Ahorntal anzurufen 
und die Sondierungsgespräche mit dem Bürgermeister und 
dem Geschäftsleiter anzugehen. Beiden bin ich sehr dankbar 
für die offenen Gespräche.

In gleicher Weise war ich in den letzten Jahren und Monaten 
tätig um Kosten einzusparen: im Breitbandausbau, für einen 
kostengünstigen Wasseranschluss unserer Bürger in Zeu-
bach, Neusig, Kugelau, Hannberg und Langenloh und zuletzt 
mit der Anbindung der Köttweinsdorfer Gruppe jeweils an die 
Juragruppe. Dabei immer ohne Hinterlist, geschweige denn um 
Vorteile für die Gemeinde Waischenfeld zu erzielen. Gewinner 
waren in allen Fällen unsere Bürgerinnen und Bürger.

Mit dieser Einstellung erledige ich täglich meine Arbeit. Ich bin 
fest davon überzeugt, dass die Bildung einer Verwaltungsge-
meinschaft für alle Bürgerinnen und Bürger unserer beiden 
Gemeinden mehr Vor- als Nachteile für die Zukunft bringen 
würde. Persönlich habe ich bei der Bildung einer VG absolut 
keinen Nutzen mehr davon, da in wenigen Jahren meine Bür-
germeistertätigkeit endet. Gerade aber, weil ich die derzeitige 
Situation in beiden Kommunen als optimal sehe, freiwillig die 
kommunale Arbeit zukünftig gemeinsam zu gestalten, habe ich 
es dennoch gewagt Gespräche dazu aufzunehmen.

Auch kommt meines Erachtens das Ahorntal auf Dauer nicht 
um einen hauptamtlichen Bürgermeister herum. Die Aufgaben 
werden vielfältiger, die Kassen knapper und die Bürgerschaft 
kritischer, wenn anstehende Aufgaben nicht gleich erledigt 
werden. Als Nachbarbürgermeister habe ich allemal bewun-
dert, wie es Altbürgermeister Herbert Dannhäußer und jetzt 
auch Kollege Gerd Hofmann neben ihrer Arbeitsstelle schaf-
fen, eine Gemeinde und deren Betriebe mit über 10 Mitarbei-
tern nebenbei zu führen und dennoch allen Bürgerwünschen 
gerecht zu werden.

Lieber Gerd,
sehr geehrte Frau Grüner-Schürer,
sehr geehrte Herren des Gemeinderates,

ich wollte es nicht versäumen, noch einmal auf die Vorteile 
dieser zukunftsfähigen Lösung hinzuweisen, damit für Sie die 
Standortfrage nicht als alleiniges Ausschlusskriterium für eine 
Verwaltungsgemeinschaft in Frage kommt. Wichtig wäre mir, 
dass der Bürger seine gängigen Anliegen - insbesondere im 
Pass- und Einwohnermeldewesen - weiterhin in gewohnter 
Weise im Ahorntal erledigen kann. In welchen Räumen die Aus-
führung interner Verwaltungsvorgänge stattfindet, wurde bis-
her schon vom Bürger gar nicht wahrgenommen. Genau und 
allein diese Verwaltungsbereiche könnten für beide Gemeinden 
neu strukturiert werden. Die Gestaltungschancen, die dann im 
Fremdenverkehr, im Bauhof, beim Kauf von gemeinsamer EDV 
und bei Mitarbeiter-Vertretungen entstehen, sind ein großes 
Plus für jeden Partner.

Vielleicht sollten wir tatsächlich einmal das Angebot der Uni 
Bayreuth nutzen, das durch den Zeitungsartikel ausgelöst 
wurde, um die Chancen einer möglichen VG zu diskutieren und 
auch einmal die leerstehenden Räume der Bank in Waischen-
feld besichtigen - sofern Sie dies wünschen.
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Sie können versichert sein, dass unsere Zusammenarbeit - 
auch ohne die Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft - in kei-
ner Weise beeinträchtigt wird. Ganz im Gegenteil, schon des-
halb nicht, weil ich den Kollegen Hofmann mit seiner offenen 
Art sehr schätze und ein freundliches Mitarbeiterteam im Rat-
haus Ahorntal erlebe.

Freundliche Grüße nach Kirchahorn

Pirkelmann
1. Bürgermeister

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr.............................................. 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag....................................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch.................................................................. geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag....................................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag....................................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 12/2016

ist der 12. Dezember 2016

Telefonische Erreichbarkeit Winterdienst
Auch in diesem Jahr ist der städtische Bauhof und Herr Hof-
mann bemüht, rechtzeitig alle Straßen zu streuen und zu räu-
men. Leider kommt es immer wieder vor, dass Wendeplätze 
von parkenden Autos verstellt sind oder Fahrzeuge auf den 
zu räumenden Straßen abgestellt werden. Um Schäden an 
parkenden Fahrzeugen oder gegenüberliegenden Grundstü-
cken zu vermeiden, können solche Straßenabschnitte leider 
nicht geräumt werden, da der Schneeflug eine gewisse Ran-
gierungsbreite mit Sicherheitsabstand benötigt. Wir bitten die 
Anlieger im eigenen Interesse (zumindest in den Wintermona-
ten) die Fahrzeuge so abzustellen, dass sie für den Räum- und 
Streudienst kein Hindernis darstellen.

Bauhof Stadt Waischenfeld:.......................Tel. 09202/9601-32
oder.....................................................................0151/74307320
für die Ortschaften Köttweinsdorf, Eichenbirkig, Rabeneck, 
Heroldsberg, Saugendorf Gösseldorf, Seelig, Schönhaid, 
Hubenberg, Breitenlesau, Siegritzberg und Waischenfeld

Herr Lukas Hofmann:................................  Tel. 0151/44336257
für die Ortschaften Nankendorf, Löhlitz, Langenloh, Hannberg, 
Zeubach, Kugelau und Neusig

Angemeldetes Feuerwerk
Am Samstag, den 17.12.2016 findet anlässlich einer Hochzeits-
feier zwischen 22.00 und 22.30 Uhr in Köttweinsdorf (bei Gast-
haus Maihof) ein Feuerwerk statt.

Schulbuslinie nach Ebermannstadt - 
Verlegung der Haltestelle
Die Haltestelle in der Hauptstraße für die Buslinie nach Eber-
mannstadt wurde vor das Anwesen Hauptstraße 15 (15 m wei-
ter Richtung Nankendorf) verlegt.

Zudem wird der erste Bus am Morgen jetzt seine Tour an der 
Haltestelle in der Fischergasse beginnen und dann weiter zur 
Hauptstraße fahren. Die Kinder, die mit diesen ersten Bus fah-
ren, können dann sowohl in der Fischergasse als auch in der 
Hauptstraße einsteigen. Ein Zustieg in den zweiten Bus ist wei-
terhin nur in der Hauptstraße möglich.

Bei der Rückfahrt am Mittag wird der erste Bus nur noch bei 
Bedarf in der Hauptstraße halten und anschließend zur Halte-
stelle Fischergasse weiterfahren, damit vor allem dort die Kin-
der aussteigen können. Der zweite Bus wiederrum wird nur die 
Hauptstraße anfahren.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt Wai-
schenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Ring silberfarben mit hellblauen Steinen (Fundort: Tankstelle 
Waischenfeld)
1 Handy Sony Xperia (Fundort: Weg zwischen Nankendorf und 
Eichenmühle)

Fertigstellung Veranstaltungskalender
Der Veranstaltungskalender für das Jahr 2017 wurde fertigge-
stellt und kann ab sofort im Rathaus der Stadt Waischenfeld 
Sekretariat eingesehen bzw. abgeholt werden.

Spendenaktion „Otmar Schnörer“
Auch heuer bitten wir wieder um Spenden für unseren ehemali-
gen Bauhofmitarbeiter Herrn Schnörer, der im Jahre 2000 beim 
Anbringen der Weihnachtsbeleuchtung schwer verunglückte. 
Die Spenden ermöglichen Herrn Schnörer die Heimfahrten von 
seiner Wohngemeinschaft in Stegaurach zu seiner Familie nach 
Nankendorf.

Spendenkonto:
Raiffeisenbank Hollfeld-Waischenfeld-Aufseß eG
IBAN: DE40773657920040010804
BIC: GENODEF1HWA

Spendenquittung:
Falls Sie eine Spendenquittung benötigen, stellen wir Ihnen 
diese gerne auf Antrag aus.

Spendenkonten Bürgerstiftung 
„Unser Waischenfeld“
Die Stiftung dient dem Zweck Vorhaben zu fördern, die im Inte-
resse unserer Gemeinde und der Bürger liegen. Deshalb wür-
den wir uns über zahlreiche Spenden sehr freuen.
Für die Stiftung wurde folgendes Konto eingerichtet:
IBAN: 	  DE15 7735 0110 0038 0800 65
BIC: 	  BYLADEM1SBT
Kontoinhaber: DT Deutsche Stiftungstreuhand AG, Stiftung 
unser Waischenfeld
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Bürgerbus des Landkreises
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Bürgerbus des Landkreises
Seit über 25 Jahren gibt es den Bürgerbus des Landkreises in 
Ihrer Gemeinde und er ist zu einer nicht mehr wegzudenken-
den Einrichtung geworden. Landrat Hermann Hübner bezeich-
nete ihn als ein sympathisches und bürgerfreundliches Ver-
kehrsmittel, dass in der Bevölkerung hohes Ansehen genießt.
Das gesamte Bürgerbusprojekt lebt von seinen ehrenamtlichen 
Fahrern. Um das Bürgerbusprojekt in den nächsten Jahren 
auch weiterhin betreiben zu können, sind neue Fahrer unerläss-
lich.
Aufruf:
Der Landkreis Bayreuth sucht auf diesem Wege nach Perso-
nen, die Spaß daran haben, dieses wichtige Ehrenamt auszu-
üben. Bei Interesse, wenden Sie sich bitte an das Landratsamt 
Bayreuth unter 0921/728-349.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Weihnachten
Gemeinde Waischenfeld, alle Ortschaften
Restmüll 	 verschiebt sich von Montag, den 26.12.2016
	 auf Dienstag, den 27.12.2016

Biotonne 	 verschiebt sich von Donnerstag, den 29.12.2016
	 auf Freitag, den 30.12.2016

Selbstloser Dienst für Mitmenschen - 
Ehrung engagierter Blutspender im 
BRK Kreisverband Bayreuth
Am Mittwoch, den 9. November 2016, wurden im Festsaal des 
BRK Kreisverbandes Bayreuth 37 Blutspender für ihr großar-
tiges, freiwilliges Engagement geehrt. Dr. Klaus-Günter Die-
tel, Altlandrat und Kreisvorsitzender des BRK Kreisverbandes 
Bayreuth, bedankte sich bei den Geehrten für ihren selbstlo-
sen Einsatz für ihre Mitmenschen und wies auf die unverzicht-
bare Rolle der Blutspende bei der notwendige Versorgung von 
Kranken und Verletzten hin. Ohne die freiwilligen Blutspender 
wären viele große Operationen, die Behandlung von speziellen 
Krankheiten und die Versorgung von Verletzten nach schweren 
Unfällen oft nicht möglich, den es ist immer noch nicht möglich, 
Blut zu Transfusionszwecken in ausreichenden Mengen künst-
lich herzustellen, so Dr. Dietel.

Für ihr Engagement für die Blutspende wurden aus Wiaschen-
feld Franz Krauß (100 Spenden) und Ludwig Schrüfer (125 
Spenden) geehrt. Mit im Bild: BRK Kreisvorsitzender Dr. Klaus-
Günter Dietel, BRK Kreisgeschäftsführer Peter Herzing und 2. 
Bgm. Waischenfeld Thomas Thiem.

Zum Geburtstag
01.12.2016	 Distler Anna, Siegritzberg 14	 81 Jahre
01.12.2016	 Richter Barbara, Siegritzberg 5	 88 Jahre
03.12.2016	 Grassinger Martha, Hubenberg 32	 76 Jahre
04.12.2016	 Adelhardt Johann, Hubenberg 20	 70 Jahre
06.12.2016	 Körber Anna, Vorstadt 44	 91 Jahre
09.12.2016	 Deller Roswita, Gösseldorf 8	 76 Jahre
10.12.2016	 Keller Katharina, Zeubacher Str. 14	 72 Jahre
11.12.2016	 Kathke Christa, Am Löwenstein 12	 82 Jahre
12.12.2016	 Bezold Ludwig, Gösseldorf 8	 77 Jahre
13.12.2016	 Keilholz Margarete, Nankendorf 28	 88 Jahre
15.12.2016	 Bezold Maria, Gösseldorf 22	 84 Jahre
16.12.2016	 Dormann Johann, Siegritzberg 8	 75 Jahre
18.12.2016	 Ritter Emma, Nankendorf 25	 89 Jahre
19.12.2016	 Dinkel Johann, Vorstadt 20	 76 Jahre
19.12.2016	 Düngfelder Baptist, Hubenberg 9	 89 Jahre
21.12.2016	 Wolf Ludwig, Löhlitz 22	 75 Jahre
22.12.2016	 Fiedler Alfred, Nankendorf 27	 72 Jahre
23.12.2016	 Stähler Günter, Doos 23	 78 Jahre
25.12.2016	 Dormann Margareta, Siegritzberg 19	 70 Jahre
26.12.2016	 Polster Anna, Hubenberg 22	 89 Jahre
27.12.2016	 Bäuerlein Katharina, Breitenlesau 5	 76 Jahre
28.12.2016	 Bauer Georg, Hubenberg 7	 80 Jahre
30.12.2016	 Kohlmann Margareta, Langenloh 23	 84 Jahre

Geburten
Am 19.10.2016
David Taschner, Sohn von Maria und Björn Taschner,
Holunderweg 1

Am 28.10.2016
Stefanie und Laura Bezold, Töchter von Ute und Rudolf Bezold,
Am Löwenstein 2

Am 10.11.2016
Hanna Bittner, Tochter von Daniela und Stefan Bittner,
Am Weißenstein 5

Am 14.11.2016
Lukas Gick, Sohn von Daniela und Tobias Gick,
Köttweinsdorf 1a

Eheschließung
Am 29.10.2016
Ivonne und Herbert Krems, Köttweinsdorf 3

Am 13.11.2016
Marco und Elke Zahn, Hüllberg 4, Löhlitz

Sterbefälle
Am 22.10.2016
Anna Krauß, Hauptstraße 4

Am 31.10.2016
Georg Kaiser, Zeubacher Str. 11
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Wissenswertes

Aus dem Newsletter der Region Bayreuth
3. Bayreuther Gesundheitskongress am 
3.12.2016
Programm in der Black Box | UG des RW21
10 Uhr: Eröffnung und Grußwort der Oberbürgermeisterin Bri-
gitte Merk-Erbe
10:15 – 11:45 Uhr: Depression als Volkskrankheit: Psychische 
Erkrankungen erkennen, behandeln und durch Wertschätzung 
vermeiden. Walter Rätzel-Kürzdörfer M. Sc., Gesundheitswis-
senschaftler
13 – 14 Uhr: Internetsucht bei Kindern und Kinder suchtkran-
ker Eltern. Dr. med. Dr. phil. Dipl.-Psych. Helmut Nieder Hofer, 
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie am Bezirkskran-
kenhaus Bayreuth
14 – 14:30 Uhr: Auflockerungsübungen mit Yoga Vida. Silvia 
Gäck, Heilpraktikerin und Yogalehrerin
14:30 – 15 Uhr: Burnout, Bettina Meinhardt, Business Trainerin, 
Burnout-Beraterin
11-12 Uhr: Lesung in der Kinderbibliothek (Für Kinder zwi-
schen vier und acht Jahren.)
In meinem Körper ist was los. Dr. med. Sibylle Mottl-Link

Programm in den Räumen der VHS | OG
11– 12 Uhr: Entspannt mit Bachblüten.
Cathrin Müller (Raum S2)
14 – 15 Uhr: Hochsensibilität bei Kindern.
Katharina Wehrfritz (Raum S2)

Entspannen in der Entspannungsoase der VHS
11:15 – 11:45 Uhr: Progressive Muskelentspannung. Bettina 
Meinhardt
12– 12:30 Uhr: Fantasiereise, Bettina Meinhardt
13 – 13:30 Uhr:Autogenes Training, Bettina Meinhardt
13:30 – 14 Uhr: Shake & Roll – Faszientraining
Klaus Hübsch
15– 17:30 Uhr: Klangmeditation mit Handgongs, Brigitte Zim-
mermann (Anmeldung über vhs)
Kochen für die Seele – „Moodfood“ | Kochstudio VHS: 
11:15 – 11:45 Iss dich glücklich mit gesunden Snacks. Klaus 
Hübsch

MINT-Region Bayreuth
Einladung zur MINT-Tagung am 15. Dezember 2016
Immer häufiger fehlen Nachwuchskräfte in den sogenann-
ten MINT-Fächern mit den Disziplinen Mathematik, Informatik, 
Natur- und Technikwissenschaften. Mit zahlreichen MINT-
Angeboten in Bayreuth und Umgebung soll bei Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenden das Interesse gestärkt wer-
den. Doch längst sind nicht alle Angebote einer breiten Öffent-
lichkeit bekannt.
Daher lädt die Region Bayreuth am Donnerstag, den 15. 
Dezember 2016 Interessierte aus Schulen, Unternehmen und 
Organisationen zu einer gemeinsamen MINT-Tagung an die 
Robert-Kragler-Grund- und Mittelschule in Creußen ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 13:15 Uhr und endet gegen 17:30 
Uhr. Auf der Tagung soll in Workshops über zukünftige Formen 
der Zusammenarbeit der regionalen Akteure diskutiert und das 
einheitliche Erscheinungsbild einer gemeinsamen Forscherre-
gion definiert werden. Anmeldung und weitere Informationen 
zu der MINT-Tagung bei Matthias Mörk von der Wirtschaftsför-
derung der Stadt Bayreuth, Tel. 0921/25-1187 oder per E-Mail 
unter matthias.moerk@stadt.bayreuth.de

Kostenlose Energieberatung
Für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Bayreuth gibt 
es ein kostenloses Angebot: Unter der Telefonnummer 09221 
/ 82 39 18 steht Energieberater Jürgen Ramming allen Rede 
und Antwort, die Fragen zum Energiesparen, zur energetischen 
Sanierung ihres Wohnhauses oder zum Einsatz erneuerbarer 
Energie haben. 
Der Fachmann kann dabei nicht nur allgemeine Tipps am Tele-
fon geben, sondern führt auf Wunsch auch eine Initial-Beratung 
vor Ort durch, um das betreffende Gebäude genauer unter die 
Lupe zu nehmen. Außerdem kennt Jürgen Ramming die maß-
geblichen Förderprogramme und kann bei der Antragstellung 
helfen.

Die Waldbesitzervereinigung 
Hollfeld e.V. informiert
Infoveranstaltung Harvestereinsatz
Am 02.12.2016 findet im Raum Kotzendorf/Königsfeld eine 
Infoveranstaltung zum Thema Harvestereinsatz statt. Stefanie 
Blumers von der WBV und Michael Bug vom Forstrevier Stein-
feld informieren über Organisation und Durchführung einer 
Durchforstung mit dem Harvester. Je nach Möglichkeit wird 
auch eine Maschine im Einsatz vorgeführt. Treffpunkt ist das 
Feuerwehrhaus in Kotzendorf. Die Veranstaltung beginnt um 
14.00 Uhr.

5-Tages-Fahrt zum Gardasee
Für das Jahr 2017 plant die WBV Hollfeld eine Mehrtages-Fahrt 
an den Gardasee. Vom 8.5.-12.5. wird in Peschiera in einem 3 
Sterne Hotel die Übernachtung mit Halbpension gebucht. Fol-
gende Leistungen sind im Preis enthalten:

- 4 x Übernachtung mit Halbpension
- Brotzeit bei der Anreise
- Kaffee während der gesamten Busreise
- ein Abend mit Live-Musik
- Weinprobe
- Rundfahrt um den Gardasee
- Besuch von Venedig und Verona incl. Stadtführung
- Schifffahrt

Der Preis für die Fahrt beträgt 495,- €. Die Anmeldung ist ab 
sofort unter der 09274/8427 möglich. Bei Anmeldung ist eine 
Anzahlung von 250,- €/Person fällig. Die Anmeldung gilt als 
bestätigt, sobald die Anzahlung getätigt ist.

Brennholz zu verkaufen
Die WBV Hollfeld vermittelt derzeit wieder Brennholz mit Länge 
2,0 m frei Waldstraße. Im Moment sind Fichte und Kiefer sowie 
Buche und anderes Hartholz im Angebot. Bei Buchenbrenn-
holz haben wir auch 4,0 m Länge im Angebot. Es werden auch 
Kleinmengen ab 5 Ster verkauft. Nähere Informationen erhalten 
Sie an der Geschäftsstelle der WBV Hollfeld unter 09274/8427, 
tgl. 9-11 Uhr.

13. Plankenfelser Weihnachtsmarkt
am Samstag, den 26.11.2016

ab 15.00 Uhr
vor dem Sportheim
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Tourist-Information Öffnungszeiten
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.......................................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................  13.00 – 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Mo., Di., Do.  ....................................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................  —- (außerhalb der Ferienzeit)
Mittwoch...........................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag .............................................................  9.00 – 12.00 Uhr

Telefon: 	  09202/9601-17
Fax: 	  09202/9601-29
e-mail: 	  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117

bei Notfällen 112

Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zur verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes. Die Tonbandansage für den Not-
dienst ist an den eingeteilten Tagen unter der Telefonnummer 
0921/761647 zu hören. Der Notdienst kann für alle Bereiche im 
Internet nachgelesen werden unter: www.notdienst-zahn.de

Dezember
03./04.12.2016	 Dr. Berner Alexandra, 95444 Bayreuth,
	 Friedrich-von-Schiller-Str. 35
	 0921 / 23053035
	 Dr. Hillmert Thomas
	 95488 Eckersdorf, Bamberger Str. 15
	 0921 / 31359
10./11.12.2016	 ZA Berthold Gunther
	 95444 Bayreuth, Maximilianstr. 8
	 0921 / 66292
17./18.12.2016	 Dr. Bittner Matthias
	 95444 Bayreuth, Telemannstr. 1
	 0921 / 66820 u. 0176 / 23721286
	 ZA Hösl Markus
	 95686 Fichtelberg, Gottesgab 34
	 09272 / 909454
24.12.2016	 ZÄ Taubenreuther Carmen
	 95448 Bayreuth / OT Seulbitz,
	 Kurpromenade 2
	 0921 / 721306
	 Dr. Giebel Sonja
	 95482 Gefrees, Bayreuther Str. 9
	 09254 / 3269111
25.12.2016	 ZÄ Urban Astrid
	 95444 Bayreuth, Kanzleistr. 1
	 0921 /64041
	 ZA Grellner Wolfgang
	 91257 Pegnitz, Hauptstr. 1
	 09241 / 8575 u. 0176 / 70540725
26.12.2016	 Dr./IMF Bukarest Wanka Manfred
	 95445 Bayreuth, Preuschwitzer Str. 57
	 0921 / 46333 u. 0921 / 46111
	 Dr. Günther Matthias
	 95466 Weidenberg, Bahnhofstr. 15
	 09278 / 324 u. 0151 / 12756679
27./28.12.2016	 Dr. Wendel Horst-Dieter
	 95448 Bayreuth, Bernecker Str. 15
	 0921 / 82820 u. 0921 / 99669
	 ZA Günther Oliver
	 95463 Bindlach, Im Gries 12
	 09208 / 9411 u. 01575 / 7186410
29./30.12.2016	 Dr. Wendler Nina
	 95447 Bayreuth, Schwindstr. 40
	 0921 / 63448 u. 0152 / 29222919
	 Dr. Achenbach Markus
	 95493 Bischofsgrün, Jägerstr. 23
	 09276 / 777
31.12.2016	 Dr. Dr. Eulert Stephan
	 95445 Bayreuth, An der Feuerwache 1
	 0921 / 16271900
	 Dr. Heidenreich Helmut
	 91257 Pegnitz, Am Schloßberg 26
	 09241 / 6111 u. 09241 / 2949

Glasfusing-Kurse
Wegen der großen Nachfrage bei den Glasfusing-Kursen, bie-
tet die VHS Waischenfeld noch folgende Kurse zusätzlich vor 
Weihnachten an:
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Kurs für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Beginn: Do., 08.12.2016 . 19.00 Uhr – 21.00 Uhr .GER-Haus 
Waischenfeld . 1 Abend . Gebühr: 25,00 € . Materialkosten wer-
den nach Verbrauch bei der Kursleitung direkt bezahlt
max. Teilnehmer: 6 Personen

Kurs für Kinder ab 10 Jahren
Beginn: Do., 08.12.2016 . 15.00 Uhr – 17.00 Uhr .GER-Haus 
Waischenfeld . 1 Nachmittag . Gebühr: 10,00 € . Materialkosten 
werden nach Verbrauch bei der Kursleitung direkt bezahlt.

max. Teilnehmer: 6 Kinder

Auf einer speziell zugeschnittenen Glasplatte können verschie-
dene Motive, zum Beispiel Sterne, Tannenbäume, Kerzen oder 
Christbaumkugeln mit farbigen Spezialgläsern oder Glaskrü-
meln gestaltet werden. Wer möchte kann auch seiner Phantasie 
freien Lauf lassen und ein ganz modernes Bild gestalten. Nach 
Fertigstellung wird das Kunstwerk in einem speziellen Brenn-
ofen auf ca. 800° C erhitzt, damit sich die verschiedenen Glä-
ser miteinander verbinden.
Sollten sie also noch ein individuelles Geschenk für Mama, 
Papa, Oma ……. benötigen, melden sie sich an.

Kinder und Jugendliche bezahlen in beiden Kursen eine Kurs-
gebühr von 10,00 € (zzgl. Der entstandenen Materialkosten).

Kindertagesstätte

Advent in der Kita
Dunkelheit – Licht – Sterne – Ruhe – Neugierde – Warten – Ritu-
ale, …….

ADVENT in der KITA
Für alle Kinder ist diese Zeit bis Weihnachten eine ganz beson-
dere.

Rituale, Lieder, Geschichten, Basteln, Adventsecke – dies und 
noch einiges mehr sind Inhalte unserer Adventszeit in der Kita. 
Die Kinder erleben Wärme und Ruhe, Neugierde und Abwar-
ten, Geschenke und Schenken von Herzen.
Das größte Geschenk aber ist nichts Materielles, sondern das 
kleine Kind im Stall.
Gemeinsam mit den Kindern gehen wir den Weg durch den 
Advent in Richtung Weihnachten und erfüllen Wünsche die von 
Herz zu Herz gehen, die nicht greifbar sondern spürbar sind. 
Die Kinder werden offen für die Belange ihres Nächsten, ler-
nen eigene Interessen bei Bedarf zurückzunehmen und können 
sich über geteilte Freude freuen.
Hilfsbereitschaft und Offenheit für den Anderen war auch ein 
großes Thema bei St. Martin. Beim Fest des hl. Nikolaus und 
unserer Namenspatronin der hl. Elisabeth vertiefen wir dies 
nochmals mit den Kindern.
Auch den Eltern wollen wir in diesem Advent einen Einblick 
in die Kita-Adventszeit ermöglichen und laden sie zu einem 
Adventsnachmittag ein. Wir erleben hier ein Anknüpfen an die 
eigene Kinderzeit, staunende Augen und die große Vorfreude 
auf Weihnachten.
Gemeinsam offen werden, achtsam sein und sich auf das 
Jesus-Kind freuen, liegt uns am Herzen.

Wir wünschen Ihnen eine wunderbare, besinnliche Adventszeit, 
vielleicht auch mal mit ein paar Ritualen aus Ihrer Kinderzeit.

Kita-Team St. Elisabeth

Weihnachtsfeier in der Grund- 
und Mittelschule Ebermannstadt
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zur diesjährigen Weihnachts-
feier am

Mittwoch, 7. Dezember 2016,
in der Grund- und Mittelschule Ebermannstadt.

Die Feier beginnt musikalisch um 17:00 Uhr in der Aula. Bereits 
ab 16:00 Uhr
lädt der Elternbeirat zu verschiedenen Getränken sowie zu 
herzhaften und süßen „Kleinigkeiten“ im Pausenhof der Grund-
schule ein. Nach dem musikalischen Teil verkaufen Schülerin-
nen und Schüler selbst Hergestelltes für einen guten Zweck 
oder bieten hinter „Adventstürchen“ etwas für Auge, Ohr oder 
Gaumen.
Alle an der Feier Beteiligten freuen sich auf Ihren Besuch.

Schülerzentrum an der Grund- 
und Mittelschule Ebermannstadt
Wir suchen:
Ab Januar 2017
zwei pädagogische Mitarbeiter/innen für die Mittagsbetreuung 
und Offene Ganztagsschule in Teilzeit mit ca. 5 Wochenstun-
den
Bewerbung bis 20.12.2016

Ab März 2017
eine/n pädagogische/n Mitarbeiter/in für die Offene Ganztags-
schule in Teilzeit mit ca. 15 Wochenstunden.
Bewerbung bis 10.01.2017

Infos bei G. Trautner/ M. Schmidt Tel. 09194/795546

Bewerbungen an:
Schulverband Ebermannstadt
Franz- Dörrzapf- Str.
91320 Ebermannstadt
z.H. Frau Bäumler-Kohlbauer

oder per E-Mail an:
carola.kohlbauer@ebermannstadt.de

Pfarrei Waischenfeld
Wochenend- u. Feiertagsgottesdienste
(Änderungen vorbehalten)

Dezember 2016
Samstag, 03.12.2016	 18.30 Uhr Stadtkapelle
Sonntag, 04.12.2016	 10.00 Uhr Pfarrkirche

Samstag, 10.12.2016	 18.30 Uhr Stadtkapelle
Sonntag, 11.12.2016	 08.30 Uhr Pfarrkirche
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Sonntag, 18.12.2016	 08.30 Uhr Stadtkapelle
 	 10.00 Uhr Pfarrkirche
 	 14.00 Uhr Stadtkapelle
	 (Bußgottesdienst f. Kinder)
 	 14.00 Uhr Pfarrkirche (Bußgottesdienst)

Samstag, 24.12.2016	 16.00 Uhr Pfarrkirche (Kindermette)
	 20.00 Uhr Pfarrkirche (Christmette)
Sonntag, 25.12.2016	 10.00 Uhr Stadtkapelle
Montag, 26.12.2016	 10.00 Uhr Pfarrkirche
	 (mit Kindersegnung)
Donnerstag, 29.12.	 08.00 Uhr Stadtkapelle
	 (Aussetzungsamt Ewige Anbetung)
 	 16.00 Uhr Pfarrkirche (Abschlussamt 

Ewige Anbetung)
Samstag, 31.12.2016	 15.30 Uhr Stadtkapelle
	 (Jahresschlussandacht)

Einladung zum Adventskaffee
Herzliche Einladung zum Adventskaffee ins 
Pfarrheim am 4. Dezember
Am 2. Advent können Sie anläßlich des Weihnachtsmarktes ab 
12.30 Uhr im Pfarrheim Kaffeetrinken. Es gibt Stollen, Lebku-
chen, Kuchen, Torten usw..
Ebenfalls angeboten werden Gebasteltes, Selbstgemachtes, 
Socken und vieles mehr.
Auf Ihr Kommen freut sich
die Pfarrei Johannis Baptista

Monat: Dezember
So 04.12. 	 Weihnachtsmarkt vor dem Baderhaus und 

Adventskaffee im Pfarrheim in Waischenfeld	
Tourist-Information W´feld, Pfarrei St. Johannes 
der Täufer Waischenfeld

So11.12.	 ab 13.00 Adventsnachmittag im Haus Aufseßtal 
in Doos

So 11.12.	 Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus Waischen-
feld, Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld

Di 13.12.	 14.00 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei 
St. Johannes der Täufer Waischenfeld

Mo 26.12.	 17.00 Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Wai-
schenfeld, Gesangverein Waischenfeld

Do 29.12. 	 Ewige Anbetung in Waischenfeld, ab 8.00 Uhr in 
der Stadtkapelle, ab 12.00 Uhr in der Pfarrkirche, 
Pfarrei St. Johannes der Täufer, Waischenfeld

Sa 31.12.	 17.00 Ewige Anbetung in Nankendorf mit Lichter-
prozession, Pfarrei Nankendorf, Freiwillige Feuer-
wehr Nankendorf

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfran-
ken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(BfA)
Am Dienstag, den 24.01.2017, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 
(Sitzungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenver-sicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Weihnachten für Alle
Sie haben in Ihrer Verwandtschaft, Nach-
barschaft oder Ihrem Freundeskreis al-
leinstehende oder ältere Menschen, Men-
schen in außergewöhnlichen Lebenssitu-
ationen, denen Sie mit einem Essen der 

Malteser-Jugend eine Freude bereiten wollen?
Wie schon im letzten Jahr möchten wir auch dieses Mal zu 
Weihnachten unsere Aktion

„WEIHNACHTEN FÜR ALLE“
fortführen. Wenn Sie jemandem hiermit ein besonderes Weih-
nachtsfest bescheren möchten, melden Sie sich bitte bei Elke 
Klaus bis zum 12.12.2016 unter Tel: 09202/1762.
Das Weihnachtsmenü wird von uns am 26.12.2016 frisch zube-
reitet und zwischen 11:30 Uhr und 13:00 Uhr ausgeliefert.
Ihre Malteser-Jugend Waischenfeld
Wenn Sie uns bei dieser Aktion unterstützen möchten, sagen 
Sie uns bitte Bescheid. Wir freuen uns über jegliche Hilfe.
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Die Seele baumeln lassen – 
Vorweihnachtlicher Adventsnachmittag
im Haus Aufseßtal, Doos 17,  
91344 Waischenfeld
Am Sonntag, dem 11.12.2016 laden die Bewohner und Mitar-
beiter des Hauses Aufseßtal die Bevölkerung zu einem offenen 
Adventsnachmittag ab 13.00 Uhr in ihr Haus nach Doos ein.
Im Mittelpunkt stehen vielfältige Angebote zur Entspannung 
und der Muße, wie unterschiedliche Kreativangebote für Kinder 
und ein Weihnachtsbasar.
Auf dem Markt der Begegnung besteht die Möglichkeit, sich 
bei weihnachtlichen Leckereien zu stärken.
Für die musikalische Umrahmung sorgt der Posaunenchor 
Egloffstein.

Königsproklamation des Schützenvereins 
Tell Löhlitz e.V.
Am Samstag, den 17.12.2016 findet im Schützenhaus unser 
traditionelles Königsessen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. Im 
Anschluss beginnt die Preisverteilung des Königsschiessens, 
des Jahresprogramms und der Vereinsmeisterschaft, danach 
werden die neuen Könige proklamiert.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder mit Partner herzlich eingela-
den. Die Königsabholung beginnt um 17.30 Uhr am Dorfplatz.

Nikolausbesuch
Die Freien Wähler Stadt und Land Waischenfeld e.V. bieten wie-
der einen kostenlosen Nikolausbesuch mit Knecht Rupprecht 
an. Bitte telefonisch bei Hans-Jürgen Fiedler (Tel. 09202-1246) 
melden. Anmeldeschluss ist Freitag, der 02.12.2016.

VDK – Weihnachtsfeier
Der VdK OV Waischenfeld lädt am Sonntag, den 18.12.2016 
zur Weihnachtsfeier ein.
Die Feier findet im Cafe Jöbstel in Waischenfeld statt.
Beginn: 15:00 Uhr
Eingeladen sind alle Mitglieder des OV sowie deren Begleitper-
sonen.
Es lädt ein die Vorstandschaft
1. Vorsitzender
Herbert Schüpferling

Impressum

Stadt Waischenfeld
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

90
Der Tag ist vorüber, der Geburtstag vorbei.
Wir danken euch allen, die ihr wart dabei.

Wir danken für die Grüße, die Wünsche, die Gaben,
die große Freude und Spaß gemacht haben.

Auch allen, die an uns aus der Ferne gedacht,
sei hiermit ein herzliches „DANKE“ gesagt.

Kuni und Richard Stenglein
Hubenberg, im Oktober 2016

2-Zimmer-Wohnung, Küche, Dusche, ca. 42 qm, in 
Waischenfeld, zentrale Lage, ab Februar 2017 zu ver-
mieten, 210.- € zzgl. Nebenkosten. Tel. 0151 21230807

Erstbezug nach Kernsanierung. Schön gelegene Doppel-
haushälfte (5 Zimmer), Wohnfläche ca. 130 qm, 2 Terras-
sen, ab sofort zu vermieten!
 Tel. 0171 6406658 oder 0151 15338555
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Herzlichen Dank
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden 
sowie für das Geleit auf dem letzten Weg meines 
lieben Mannes, Vaters, Schwiegervaters, Opas 
und Uropas

Herrn 
Hermann Schnörer

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Simon 
für die würdevolle Trauerfeier, Herrn Dr. Grätz, 
den Schwestern und Pflegern der Sozialstation 
Hollfeld für die liebevolle Pflege.

 Amalie Schnörer
 mit Familie

Sachsendorf, im November 2016

für ein stilles Gebet,

für ein tröstendes Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden.

D
A
N
K
e

Anna Maria Krauß
* 28.4.1929                      † 22.10.2016

Im Namen aller Angehörigen
Barbara Söllner und Regina Krauß
mit familien 

Waischenfeld, im November 2016

Herzlichen Dank allen, 
die meine Frau, Mutter und Oma

Irmgard Nützel
auf ihrem letzten Weg begleitet haben 
und uns ihre Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Blumen und Geldspenden zum 
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pater  
Rajesh Lugun, Herrn Dr. Och und dem 
Team der Palliativstation Klinikum  
Bayreuth.

Josef, Klaus und Dieter Nützel
Löhlitz, im Oktober 2016

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 €

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld 
bei.  Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell gering-
fügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag 
resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene 
Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Chiffre 
FALLS GEWüNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
6,50 Euro an.

Belegexemplar 
FALLS GEWüNSCHT  BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:

BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2109

St a t t  Ka r t e n -  Fa m i l i e n a n z e i g e n
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Forchheimer Straße 4

96142 Hollfeld

Deutschland

Tel.
Fax
E-Mail

+49 9274 8085498

+49 9274 8085499

info@�iesenwinkler.de

FLIESEN WINKLER

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

Samstag

8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

9.00 bis 12.00 Uhr

… Ihr Spezialist für Fliesen und Naturstein! Von Bad über Küche, Wohnzimmer bis zur Terrasse 

Für Sie im Sortiment:

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
    13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
  Samstag  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

• Silikon in verschiedenen Farben
• Kleber und Fugenmasse

• Schienen
• Reinigungsmittel 

Forchheimer Straße 4

96142 Hollfeld

Deutschland

Tel.
Fax
E-Mail

+49 9274 8085498

+49 9274 8085499

info@�iesenwinkler.de

FLIESEN WINKLER

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag

Samstag

8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

13.30 Uhr bis 17.30 Uhr

9.00 bis 12.00 Uhr

kostenlose 3D-Badplanung

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

   

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242
c.umlandt-haverich@wittich-forchheim.de •www.wittich.de

Wir beraten Sie gerne ...

Nähere Infos unter: 
www.therme-obernsees.de
Therme Obernsees
z. Hd. Herrn Uli Gesell
An der Therme 1 • 95490 Mistelgau 
gesell@therme-obernsees.de

Hungrig ...
auf einen abwechs-
lungsreichen Job?lungsreichen Job?

Wir suchen:  
Mitarbeiter 
(m/w)     für unsere
Gastronomie
in Teilzeit oder auf

geringf. Basis (450 €) 
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Brennholz
Buche/Eiche (Industrieholz) garantiert trocken und
ofenfertig. Lieferung frei Hof ab 5 SRM.
Fa. Habermann             Telefon: 09533/8425

Christbaumverkauf
Fichten - Blaufichten - Nordmanntannen 

Serbische Fichte - Schwarzkiefer
aus eigenen Kulturen

Sven hösch 
91347 Aufseß (nach Gasthof Stern)

Neuhauser Str. 43, Tel. 0 91 98 / 15 42
Mobil 0171 1474359

Verkauf ab 2. Adventssamstag täglich bis 18 Uhr

Glühwein gratis

Außenputz
Fassadenanstrich
Malerarbeiten
Tapezierarbeiten
Vollwärmeschutz
Gerüstbau

Im Tal 111 • 91347 Aufseß
Tel. 09198 540
maler.schrauder@t-online.de
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96167 Königsfeld · Schulstraße 4

Telefon 0 92 07/98 91 80 · Fax 0 92 07/98 90 50 · www.schmitt-verputzerbetrieb.de

GmbH

Innenputz

Außenputz

Vollwärmeschutz

Fassadengestaltung

Malerarbeiten

VERPUTZER- U.
MALERBETRIEB

Meisterbetrieb
Pilgerndorf 34, 96142 Hollfeld
Tel. 09206 / 993810
Fax 09206 / 993811
info@parkett-kaupper.de

4 Schleifen und Versiegeln von          
    Parkettböden
4 Ölen und wachsen
4 Massivparkett 8/10/14/22 mm
4 Massivdielen
4 Fertigparkett
4 Kork-/ Laminatböden
4 Teppichböden / PVC-Beläge
4 Kautschuk
4 Musterausstellung
4 Beratung auch bei Ihnen 
    zu Hause

GmbH

Erhalten & Gestalten Kir
ch
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innenraum- u. fassadengestaltung
Tel.: 09207 / 9500, fax: 9501, Mobil: 0172 / 510 47 56

www.hofmann-internet.de

 

Behringers  ·  Behringersmühle 23  ·  Tel. 09242 – 740030 
www.freizeithotel-behringers.de

„GANS WILD AUF ENTE“
Genießen Sie in der besinnlichen Weihnachtszeit  

traditionelle Klassiker 

BRUNCH am 1. und 4. Advent 2016
sowie an Heilige Drei Könige 2017

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
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Zuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  
jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche:

Orthopädie • Schuhtechnik
96142 Hollfeld • Tel. 09274/250 

91327 Gößweinstein • Tel. 09242/1850

Schuh-Sport Winterstiefel 20 %
Kinderschuhe 20 %
Textilien & Taschen 20 %
sonstige Schuhe 10 %Sp

arw
oc

he
n

... immer modisch, qualitätsbewusst, aktuell und preiswert ...

Premium ist bei uns Standard! 

etwa immer noch selbst?

Beratungsstelle Hollfeld · Rosenstraße 11 · 96142 Hollfeld

Tel. 09274 947677

Wir beraten Arbeitnehmer als Mitglied ganzjährig!

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO · Hilfe in Lohnsteuerfragen e. V. · www.hilo.de

Einkommensteuererklärung

Machen Sie
�bei ausschließlichen �in��n�en
aus nichtselbständiger Tä�g�eit)

Ihre

Advent in Deutschland. 
Entdecken Sie mit uns die Vielfalt
der Weihnachtsmärkte.

advent.localbook.de

©
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Veröffentlichen Sie
Ihren Weihnachtsmarkt
gleich kostenlos unter

artikel.localbook.de
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S e l b S t  G e m a c h t  .  b a u t  e u c h  e u r e  G e S c h e n k e

S A m S T A G ,   1 3        1 9   U H r
S O N N T A G ,   1 2        1 8   U H r

W E I H N A C H T S M A R K T
2 6 .      2 7 .

n O V e m b e r    2 0 1 6
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Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Vorwerk - Eckstein Markus.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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